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Antrag zur Tagesordnung des nächsten Kreis- und Umweltausschusses: 
Übergreifendes Gesamtprojektmanagement nach der Flutkatastrophe

Sehr geehrte Frau Landrätin,

obwohl es mit dem Aufbau nach der Flutkatastrophe langsam vorangeht und alle nach Kräften bemüht sind, den 
Menschen zu helfen und die Situation zu verbessern, entsteht doch vielerorts der Eindruck, dass hier eine 
übergreifende Koordinierung fehlt. Es gibt keinen umfassenden und vollständigen Gesamtüberblick, wer an welcher 
Stelle in welchem Bereich was macht bzw. geplant hat. Die Gefahr Ist groß, dass die verschiedenen Maßnahmen und 
Projekte nicht synchronisiert und synergetisch zusammenlaufen, sondern Doppelarbeit oder Widersprüche erzeugt 
werden.

Die FDP-Fraktion hatte bereits im vergangenen Jahr den Antrag gestellt, diese vielfältigen Aktivitäten, Initiativen, 
Projekte, Maßnahmen, und Akteure zusammenzubringen und eine übergreifende Steuerungsgruppe einzurichten. 
Der KUA hatte in seiner Sitzung vom 4.10.2021 auf Antrag der FDP (siehe Anlage) beschlossen, die Kreisverwaltung 
zu beauftragen, auf die Bundesregierung und die Landesregierung zu zugehen und um die Einrichtung eines solchen 
Gremiums zu bitten.

Die FDP-Fraktion beantragt, dieses Thema auf die Tagesordnung der nächsten KUA-Sitzung zu nehmen und über den 
aktuellen Stand zu berichten. •

Mit freundlichen Grüßen 
Ulrich van Bebber ' 
Vorsitzender der FDP-Fraktion 
im Kreistag Ahrweiler
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übergreifendes Gesamtprojektmanagement zum Wiederaufbau der ökonomi­
schen, sozialen und kulturellen Infrastruktur 

(Antrag der FDP-Fraktion vom 12.09.2021 bzw. 13.09.2021)

Einrichtung einer übergreifenden Steuerungsgruppe Wiederaufbau Ahrtal:

Mit dem Wiederaufbau oder auch Neuaufbau des Ahrtals steht der Kreis Ahrweiler 
vor einer der größten Herausforderungen nach dem Krieg. Derzeit gibt es vielfältige 
Aktivitäten, Initiativen, Projekte und Maßnahmen, aber auch vielfältige Akteure und 
Träger (Bund, Land, ADD, Kreis, Kommunen, private Initiativen) die alle in ihrem Be­
reich versuchen, Fortschritte zu erreichen. Die Zukunftskonferenz eine wichtige Platt­
form, bei der weitere Ideen und neue Ansätze generiert und eingebracht werden.

Alle zusammen versuchen den Aufbau voranzubringen. Es gibt aber keinen umfas­
senden Gesamtüberblick, wer an welcher Stelle in welchem Bereich was macht bzw. 
geplant hat. Es fehlt eine übergreifende Abstimmung und Gesamtkoordinierung. 
Sonst ist die Gefahr groß, dass sich die verschiedenen Maßnahmen und Projekte 
nicht synchronisiert und synergetisch zusammenlaufen, sondern Doppelarbeit oder 
Widersprüche erzeugt werden.

Darüber hinaus erforderlich, die Entscheidungskompetenzen und Zuständigkeiten an 
einer Stelle zu bündeln, um zeitaufwendige Abstimmungen und Gerangel zwischen 
verschiedenen Behörden zu vermeiden.

Um dies zu vermeiden, ist es erforderlich, eine „Steuerungsgruppe Wiederaufbau 
Ahrtal“ einzurichten, bei der ein übergreifendes Projektmanagement Installiert wird. In 
der Steuerungsgruppe sollen Bund, Land, Kreis und Kommunen vertreten sein. Die 
Steuerungsgruppe soll alle notwendigen Entscheidungskompetenzen und ständigkeit 
bündeln. Sie soll Zugriff haben auf die finanziellen Aufbaumittel.

Eine solche Steuerungsgruppe muss ausgehend von Bund und Land in Abstimmung 
mit der kommunalen Ebene eingerichtet werden. Um die Bedeutung dieser Aufgabe 
auch dauerhaft zu sichern und deutlich zu machen, sollte beim Bund ein Sonderbe­
auftragter auf Ebene eines Staatssekretärs eingerichtet werden, der diese Steue­
rungsgruppe leitet

Beschlussvorschlag:

Der Kreis- und Umweltausschuss beauftragt die Kreisverwaitung, auf die Bun­
desregierung und die Landesregierung zu zugehen und um die Einrichtung ei­
ner Steuerungsgruppe Wiederaufbau Ahrtal mit den oben beschriebenen Auf­
gaben zu bitten.


